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-Fachrichtung Sozialpädagogik- 
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Alternative Einstiegsmöglichkeiten und Feststellungsprüfung 
 
1. Alternative Einstiegsmöglichkeiten (gleichwertige berufliche Vorbildung) 
 
Besteht kein Berufsabschluss in der Sozialassistenz können gleichwertige berufliche 
Vorerfahrung/Vorbildungen zur Zulassung zur Fachschule für Sozialwesen herangezogen 
werden. Außerdem ist das Bestehen einer Feststellungsprüfung erforderlich.  
 
 
Die gleichwertige berufliche Vorbildung kann nachgewiesen durch: 
 

1. eine dreijährige einschlägige Vollzeitberufstätigkeit bzw. Vollzeitpraktikum 
 
Darauf können bis zu einer Dauer von höchstens 24 Monaten angerechnet werden: 
 

o Erzieherische und pflegerische Tätigkeiten in der Familie mit mindestens einem Kind 
oder einer pflegebedürftigen oder behinderten Person bis zur Dauer von 12 Monaten.  

o Die Ableistung eines sozialen Jahres (z.B. Bundesfreiwilligendienst) 
o Einschlägige Vollzeitpraktika in sozialpädagogischen oder sozialpflegerischen 

Einrichtungen bis zur Dauer von 12 Monaten 
o Auslandsaufenthalte als Au-Pair bis zu einer maximalen Anrechnungsdauer von 12 

Monaten 
o Ehrenamtliche Tätigkeiten im Bereich Sozialpädagogik und Sozialpflege bis zur Dauer 

von 12 Monaten. 
 

Erfolgten die genannten Tätigkeiten in Teilzeit oder stundenweise, so sind diese auf eine 
Vollzeittätigkeit umzurechnen. 140 Stunden entsprechen dabei einem Monat.  

 
2. Eine mindestens zweijährige Berufsausbildung auf der Niveaustufe 4 des Deutschen 

Qualifikationsrahmens (DQR) und einer mindestens dreimonatigen einschlägigen 
Vollzeitberufstätigkeit bzw. Vollzeitpraktikum 
 

3. Eine Tätigkeit als Tagespflegeperson von 33 Monaten Dauer und einer mindestens  
3-monatigen einschlägigen Vollzeitberufstätigkeit bzw. Vollzeitpraktikum 
 

4. Das Abitur und eine mindestens 3-monatige einschlägige Vollzeitberufstätigkeit bzw. 
Vollzeitpraktikum 
 

5. Die Fachhochschulreife aus der Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe oder 
des beruflichen Gymnasiums und eine mindestens 3-monatige Vollzeitberufstätigkeit 
bzw. Vollzeitpraktikum. Einschlägige Praktika zum Erwerb der Fachhochschulreife 
werden darauf angerechnet. 
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6. Der Abschluss der Fachoberschule Form A oder Form B und eine mindestens 3-
monatige einschlägige Vollzeitberufstätigkeit bzw. Vollzeitpraktikum. 
 

Einschlägige Vollzeitberufstätigkeiten bzw. Vollzeitpraktika müssen in sozialpädagogischen 
oder sozialpflegerischen Einrichtungen abgeleistet werden. Entsprechende Nachweise sind 
einer Bewerbung für die Fachschule für Sozialwesen beizufügen. 
Bei Teilzeittätigkeiten werden diese in Vollzeit umgerechnet.  
 
Auf die Abgabe vollständiger Bewerbungsunterlagen mit allen Nachweisen ist 
unbedingt zu achten!!! 
 
 
2. Feststellungsprüfung 
 
Neben dem Nachweis der beruflichen Vorbildung findet ein Gespräch zur Feststellung der 
Gleichwertigkeit Ihrer beruflichen Vorbildung statt. Dazu werden Sie von der Fachschule für 
Sozialwesen eingeladen.  
 
Dazu findet ein 20-minütiges Gespräch statt.  
Dieses Gespräch erstreckt sich auf Aufgaben und Probleme der sozialpädagogischen und 
sozialpflegerischen Praxis und berücksichtigt folgende Bereiche: 
 

o Einnahme der Perspektive der Prozessbeteiligten 
o Begründung eigener Standpunkte 
o Eigene Perspektiven und Vorstellungen von professionellem Handeln 
o Angemessenes Sprachverhalten. 

 
Jeder der genannten Bereiche wird mit einer Note bewertet (Note 1-6). Aus den Einzelnoten 
wird eine Durchschnittsnote ermittelt, in die das angemessene Sprachverhalten mit doppelter 
Gewichtung eingeht. Die Feststellungsprüfung ist bestanden, wenn die Durchschnittsnote 4,0 
oder besser ist.  
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Ansprechpartnerinnen: Elke Fleischer, Marion Göhler 
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